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Jährlich werden für die Landeshauptstadt 
Magdeburg Flächennutzungsdaten des 
Liegenschaftskatasters des Landesamtes für 
Vermessung und Geoinformation Magde-
burg statistisch erhoben. Der Nachweis der 
tatsächlichen Nutzung, d. h. die Nutzung der 
Bodenfläche oder des Bodens selbst, bspw. 
Gebäude oder Abbau ist flächendeckend für 
jedes Flurstück erfolgt.  Bis zum Jahr 2013 er-
folgte die Auswertung aus dem Automatischen 
Liegenschaftsbuch (ALB). 

Ab dem Jahr 2014 wurde dieses nun vom 
Amtlichen Liegenschaftskataster-Informati-
onssystem  (ALKIS®) abgelöst. Im ALKIS® 
werden die Daten der bisherigen technischen 
Verfahren ALB (Sachdaten) und ALK (grafische 
Daten) einschließlich der Vermessungszahlen 
zusammengeführt. Es beinhaltet ein bundes-
einheitliches, objektbasiertes Konzept zur 
Haltung (Führung) und Übertragung der Daten 
des Liegenschaftskatasters. 

Im Verfahren ALKIS® erfolgt die Datenhal-
tung mit Metadaten und Historienführung. 
Tatsächliche Nutzungen werden zu Gruppen 
zusammengefasst  und innerhalb dieser diffe-
renziert unterschieden. Die Gruppendefinition 
ist nachfolgend aufgeführt. Bei der Unterschei-
dung der tatsächlichen Nutzung innerhalb der 
Gruppen ist zu beachten, dass bei Vorliegen 
unterschiedlicher Nutzungen in mehreren Ebe-
nen die ebenerdig vorherrschende tatsächliche 
Nutzung  maßgeblich ist. 

Bodenflächen der tatsächlichen Nutzung
Iris Gleiche

 (Quelle: Landesamt für Vermessung und Geoinformation Sachsen-Anhalt), Stand 31.12.2022

 
Nutzungsartenbereich 
 

 
Begriffsbestimmung 

 
Siedlung 
 

 
beinhaltet die bebauten und nicht bebauten Flächen, die durch die Ansiedlung von Menschen geprägt sind 
oder zur Ansiedlung beitragen. 

darunter: 
Wohnbaufläche 

 
ist eine baulich geprägte Fläche einschließlich der mit ihr im Zusammenhang stehenden Freiflächen (z. B 
Vorgärten, Ziergärten, Zufahrten, Stellplätze), die ausschließlich oder vorwiegend dem Wohnen dient. 
 

Industrie- und Gewerbefläche Industrie- und Gewerbefläche ist eine Fläche, die vorwiegend industriellen oder gewerblichen Zwecken dient. 
Hierzu gehören auch Flächen für Handel und Dienstleistungen, Flächen zur Ver- und Entsorgung. 
 

Halde 
 

Halde ist eine Fläche, auf der Material langfristig gelagert wird. 
 

Tagebau, Grube, Steinbruch 
 

ist eine Fläche, auf der oberirdisch Bodenmaterial abgebaut wird. 
 

Fläche gemischter Nutzung 
 

ist eine bebaute Fläche einschließlich der mit ihr im Zusammenhang stehenden Freifläche (Hofraumfläche, 
Hausgarten), auf der keine Art der baulichen Nutzung vorherrscht. Solche Flächen sind insbesondere 
ländlich-dörflich geprägte Flächen mit land- und forstwirtschaftlichen Betrieben, Wohngebäuden u. a. sowie 
städtisch geprägte Kerngebiete mit Handelsbetrieben und zentralen Einrichtungen für Wirtschaft und 
Verwaltung. 
 

Fläche besonderer funktionaler 
Prägung 
 

ist eine baulich geprägte Fläche einschließlich der mit ihr im Zusammenhang stehenden Freifläche, auf denen 
vorwiegend Gebäude und/oder Anlagen zur Erfüllung öffentlicher Zwecke oder historische Anlagen vorhanden 
sind (z. B. Parkflächen, Historische Anlagen). 
 

Sport,- Freizeit- und 
Erholungsfläche 

ist eine baulich geprägte Fläche einschließlich der mit ihr im Zusammenhang stehenden Freifläche, die der 
Ausübung von Sportarten, der Freizeitgestaltung oder der Erholung dient (z. B. Zoo, Sportanlagen, 
Campingplätze, Grünanlagen). 
 

Friedhof 
 

ist eine Fläche, die zur Bestattung dient oder gedient hat, sofern die Zuordnung zu Grünanlage nicht 
zutreffender ist. Friedwälder werden der Nutzungsart „Wald“ zugeordnet. 
 

 
Verkehr 

 
Der Nutzungsartenbereich Verkehr enthält die bebauten und nicht bebauten Flächen, die dem Verkehr 
dienen. Hierzu gehören: Straßenverkehr, Weg, Platz, Bahnverkehr, Flugverkehr sowie der Schiffsverkehr. 
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Vegetation 
 

 
Der Nutzungsartenbereich Vegetation umfasst die Flächen außerhalb der Ansiedlungen, die durch land- oder 
forstwirtschaftliche Nutzung, durch natürlichen Bewuchs oder dessen Fehlen geprägt werden. 
 

darunter:   
Landwirtschaft ist eine Fläche für den Anbau von Feldfrüchten sowie eine Fläche, die beweidet und gemäht werden kann, 

einschließlich der mit besonderen Pflanzen angebauten Flächen. 
 

Wald Wald ist eine Fläche, die mit Forstpflanzen (Waldbäume und Waldsträucher) bestockt ist. 
 

Gehölz ist eine Fläche, die mit einzelnen Bäumen, Baumgruppen, Büschen, Hecken und Sträuchern bestockt ist. 
 

Heide Heide ist eine meist sandige Fläche mit typischen Sträuchern, Gräsern und geringwertigem Baumbestand. 
 

Sumpf Sumpf ist ein wassergesättigtes, zeitweise unter Wasser stehendes Gelände. 
 

Unland Unland, Vegetationslose Fläche ist eine Fläche ohne nennenswerten Bewuchs auf Grund besonderer 
Bodenbeschaffenheit, wie z. B. nicht aus dem Geländerelief herausragende Felspartien, Sand- oder 
Eisflächen. 
 

 
Gewässer 
 

 
Der Nutzungsartenbereich Gewässer umfasst die mit Wasser bedeckten Flächen. Folgende Nutzungsarten 
gehören dazu: Fluss, Kanal, Graben, Bach, Hafenbecken, Stehende Gewässer wie See und Teich, Meer 

 
Flächennutzung  Einheit  1993 1994 2001 2019 2020 2022 

Bodenfläche gesamt  ha  17.205 19.294 20.094 20.168 20.103 20.104 

Siedlungs- und Verkehrsfläche  % 39,7 36,9 42,7 46,8 47,2 47,4 

Landwirtschaftsfläche  % 45,8 48,2 43,2 37,3 36,9 37,3 

Waldfläche  % 5,0 4,4 4,3 4,3 4,3 4,4 

Wasserfläche % 5,9 6,0 5,9 7,1 7,0            6,2 

Erholungsfläche je Einwohner  m2  29,3 30,3 66,0 103,9 105,6 93,3 

 

46,3%

36,9%

10,6%

6,2%

Vegetation Siedlung
Verkehrsfläche Gewässer

©  Landeshauptstadt Magdeburg - Amt für Statistik, Wahlen und Digitalisierung

Flächenanteile an der Gesamtfläche 2022

Die Anteile zeigen deutlich, dass die vorwiegende Nutzungsart in Magdeburg die Vegetation, gefolgt von der Siedlungsfläche, ist. 
Das wird auch an Hand der nachfolgenden Karte sichtbar.
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Die Stadtfläche Magdeburgs beträgt aktuell 
20.103,77 ha. Seit dem Jahr 2002 hat sich die 
Grundfläche der Stadt wenig geändert. Bis 
1993 lag die Fläche der Stadt bei ca. 17.200 
ha. Im Jahr 1994 wurden die Gemeinden 
Pechau und Randau-Calenberge eingemein-
det. Hier kamen  ca. 2.090 ha Fläche dazu. 
Die Gesamtfläche 1994 betrug damit 19.294 
ha. Durch die Eingemeindung der Gemeinde 
Beyendorf-Sohlen  am 01.04.2001, kamen 
weitere 812 ha an Fläche dazu. 

Bis auf einzelne Grundstückstausche mit dem 
Bördekreis, gab es seit 2002 keine großen Ver-
änderungen. Der Anteil der Fläche Magdeburgs 
an der des Landes Sachsen-Anhalt beträgt ca. 
1 %. Magdeburg ist von den drei kreisfreien 
Städten unseres Bundeslandes die flächenmä-
ßig zweitgrößte  Stadt hinter Dessau-Roßlau.

Schaut man sich die Siedlungsfläche detail-
lierter an, so sieht man, dass hier die Sport-, 
Freizeit- und Erholungsfläche dominiert 

(2.601,76 ha gesamt, davon 2248,77 ha 
Grünfläche), gefolgt von der Wohnbaufläche 
(2.132,22 ha). Die Siedlungsfläche beträgt 
insgesamt 7.421,41 ha, was eine Steigerung 
zum Vorjahr um 7,83 ha bedeutet. Daran ist 
die Wohnbaufläche mit einer Steigerung um 
7,64 ha beteiligt.

Die anderen Arten der Siedlungsfläche teilen 
sich wie folgt auf:

Industrie- und Gewerbefläche  1598,88 ha 
dav.: Handel und Dienstleistungen    745,81 ha 
        Gewerbe und Industrie    853,08 ha 
Halde        6,48 ha 
Tagebau, Grube, Steinbruch      32,40 ha 
Versorgungsanlage      71,21 ha 
Entsorgung      70,88 ha 
Flächen mit gemischter Nutzung    269,96 ha 
dav.: Gebäude- und Freifläche, Mischnutzung mit Wohnen    205,90 ha 
         Gebäude- und Freifläche, Land- und Forstwirtschaft      64,06 ha 
Fläche mit besonderer funktionaler Prägung    498,61 ha 
Friedhof    139,01 ha 
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Die nachfolgende Karte zeigt, wie sich die 
Siedlungsfl äche auf die Stadtteile verteilt. So 
erkennt man sofort, dass die Stadtteile Werder 
und Herrenkrug sehr grüne Stadtteile sind, 

während im Norden die Stadtteile Großer Sil-
berberg, Industriehafen, Gewerbegebiet Nord 
und teilweise Rothensee durch Industrie- und 
Gewerbefl äche dominiert wird. 

Die Stadtteile Reform und Hopfengarten haben 
einen hohen Anteil an Wohnbaufl äche.
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Flächen außerhalb der Ansiedlungen, die 
durch land- oder forstwirtschaftliche Nutzung, 
durch natürlichen Bewuchs oder dessen Fehlen 
geprägt werden, gehören zum Nutzungsarten-
bereich Vegetation. 

Die nachstehende Karte zeigt die Verteilung 
dieses Nutzungsbereiches über die Stadt und 
somit über die einzelnen Stadtteile. Hier wird 
deutlich, dass zum überwiegenden Teil die 
Stadtteile, 

welche jeweils an der Stadtgrenze liegen, 
durch die Vegetation geprägt sind. Die Fläche 
der Vegetation beträgt 9308,56 ha. Das sind 
128,69 ha weniger gegenüber dem Vorjahr.
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Der Nutzungsartenbereich Verkehr enthält 
die bebauten und nicht bebauten Flächen, 
die dem Verkehr dienen. Hierzu gehören: 
Straßenverkehr, Weg, Platz, Bahnverkehr, 
Flugverkehr sowie der Schiffsverkehr. Die Stadt 

ist hier vorwiegend durch den Straßenverkehr 
geprägt, welches aus der nachstehenden Karte 
ersichtlich ist. Ihre Verkehrsfl äche beträgt  
2.134,96 ha. Das sind 1,04 Hektar mehr als 
2021.
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Der Nutzungsartenbereich Gewässer umfasst 
die mit Wasser bedeckten Flächen. Dazu 
gehören für die Stadt Magdeburg: Fluss, Kanal, 
Graben, Bach, Hafenbecken, Stehende Gewäs-
ser wie See und Teich. Die nachfolgende Karte 

zeigt in welchen Stadtteilen sich die Gewässer 
befinden. Die Gewässerfläche der Stadt beträgt 
1.238,84 ha, das sind 137,18 ha weniger als 
2021. Dominiert wird die Stadt durch Fließge-
wässer (671,08 ha). 
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Entwicklung der Siedlungs- und Verkehrsfläche
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Die Siedlungs-und Verkehrsfläche in Magde-
burg unterliegt ständigen Veränderungen. 
Grund dafür sind in den letzten Jahren Nach-
verdichtungen und Flächenneuerschließungen 
für den Wohnungsbau, aber auch für neue 
Gewerbeflächen und Verkehrsflächen. Der 
erhöhte Flächenverbrauch ist meist verbunden 
mit der Zunahme der Siedlungsdichte, steigen-

dem Verkehr und kostenträchtigem Ausbau der 
Infrastruktur.

Die weitere Versiegelung der Flächen hat na-
türlich auch Auswirkungen auf das Öko-Sys-
tem, denn steigende Flächeninanspruchnahme 
erfolgt meist immer zu Lasten landwirtschaft-
lich genutzter Fläche. Das führt zu einem 

unwiederbringlichen Verlust an Böden und 
Freiflächen.

Die nachstehende Grafik zeigt die Entwicklung 
des Flächenverbrauchs in Magdeburg.
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Entwicklung der Siedlungs- und Verkehrsfläche

Die nachfolgende Karte zeigt die Siedlungs-
und Verkehrsfläche.
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Im Jahr 2022 wurden in Magdeburg 312 Ehen 
durch richterlichen Beschluss geschieden. 
Das waren 26 weniger als im Vorjahr, was 
mit der Beobachtung korrespondiert, dass 
die Scheidungszahlen seit 1999 tendenziell 
sinken. Damals war die Anzahl, trotz geringe-

rer Einwohnerzahl, mehr als doppelt so hoch.  
Die Grafik der Ehelösungen bezogen auf 1000 
Einwohner verdeutlicht diese Entwicklung, 
vergleicht dabei die drei kreisfreien Städte 
Sachsen-Anhalts und setzt sie in Bezug zu den 
Gesamtzahlen des Landes. Hier fällt vor allem 

ins Auge, dass die Zahl der Scheidungen in 
Halle im gesamten Beobachtungszeitraum, mit 
Ausnahme des Jahres 2010, über dem Landes-
durchschnitt liegt. 

 

Ehelösungen 2022
Christina Ziegler
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Auch wenn ein Trend zur längeren durch-
schnittlichen Ehedauer erkennbar ist, bietet 
eine Ehezeit von einem viertel Jahrhundert 

keine Gewährleistung für ewige Zweisamkeit. 
Jede siebte Ehescheidung erfolgt nach mehr 
als 25 Ehejahren, also nach der Silberhochzeit. 

1999 lag dieser Anteil an allen Scheidungen 
noch bei 8 Prozent. 
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Ehelösungen

Den Scheidungen ging in den meisten Fällen 
eine vorherige Trennungszeit der Partner von 
einem Jahr voraus (90,7 Prozent). 

Mit fast 57 Prozent stellten den Großteil der 
Scheidungsanträge die Ehefrauen, rund 42 Pro-
zent die Ehemänner und die übrigen wurden 
von beiden gemeinsam gestellt. 

Mehr als die Hälfte der geschiedenen Ehepaare 
(58 Prozent) hatte minderjährige Kinder. 
Insgesamt waren 2022 in Magdeburg 299 
Minderjährige von der Scheidung ihrer Eltern 
betroffen.   
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